
ANDERES RADIO BERLIN GmbH BundesaLlee 138 lOOO Berlin
HETNRICH ciiRTNER Leonhardtstraße 22 lOOO Berlin 19

trör 1 Rundfunk GmbH Potsdamer Straße 70 lOOO Berlin

An den Kabelrat
der Ansta]-t für Kabelkommunikation
Europa-Center
1OOO Berlin 30

Berlin, 15r9.85

Sehr geetrrte Frau von Betrr, sehr geehrte Herren,

die oben genannten Bewerber um die erste zusätzliche
terrestrisctre Hörfunkfrequenz in Berlj-n stellen hienpit
gemeinsam den Antrag a.uf Ausstrahlung eines 24stündigen,
aus Uerbung finanzierten Programms ab 1. Januar 1987.

In den separaten Schreiben der drei- Anbieter fj-nden Sie
eine Schj-lderung der Verhandlungsabläufe mit den übrigen
Antragstellern. Ein gemeinsames Konzept für Programm und
Finanzierung kann mj-thin noctr nicht vorgelegt werden. Irrir
verweisen auf die j-n den zllm 31 . Mai 1986 eingereichten An-
trägen aufgeftihrten Vorstel-l-ungen und Daten.
Auch die Vorkehrungen zur Sicherung der Mej-nungsvd-elfalt
gehen darau,s hervor. Unter besonderer Berücksichtigung
dieses Punktes werden die drei Konzepte znsammengeführt.

Hinsichtlich der publizistischen Breite des neuen Radios
würden es die drej- Antragsteller begrüßen, wenn sich ein
weiterer Beverber an der Kooperation beteili-gte. I{ir denken
trierbei an den Tagesspiegel und/oder d.as volksblatt Berlin.
Diese(r) Partner könnte(n) einen Anteil von ca. 4Oo/o Uaar-
nehmen.

Uir gehen von einem Stammkapi"tal der neu8,zu .gründenden

GmbH von zwej- Mil].ionen DM aus.
Verhandlungen über die Akquisj-tion von Werbung stehen vor
dern Abschluß. Die betreffende Agentur ste11t ab 1988 eine
Garantiesumme zur Verfügung, die auf Dinnatrmen aus der
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Anderes .Ra.dio Ber]-in
GmbH

Markenartikel-I{erbung basiert. Für 1987 wird primär der
Berliner Markt herangerzogerl. Hierzu werden z. Zt. Gespräctre
mit Zitty, taz-compress, Werbepalette und ACC geführt.

Ein genauer Vertragsentwurfl, , der die Bedingungen der
Zusammenarbei t definiert, wird .gegcaffiärS"#, woa*-q@p. drei
Partnern erstel1t. Die allseits vortr4[ndene Kooperations-
bereitschaft 1äßt eine dauerhafte Zusammenarbeit erwarten.

tlber weitere Fortschritte d.es gemej-nsamen ProJekts werden
vir Sie ].aufend unterri.ltt*rr.
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